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I. Beitr�ge in Zeitschriften und Sammelwerken

Lebensgemeinschaften/-partnerschaften
1. A. Sanders, Auf dem Weg zur Ehe: Lebenspartnerschaften vor dem

BVerfG. Zugleich Anmerkung zu den Beschl�ssen des BVerfG v.
19. 6. 2012 – 2 BvR 1379/09 – und v. 18. 7.2012 – 1 BvL 16/11
[FamRZ 2012, 1477], FF 2012, 391–395

Eherecht
2. G. Brambring, § 1365 BGB und der Grundst�cksverkauf in der no-

tariellen Praxis, FamFR 2012, 460–464

3. C. Breuers, Die Teilung sicherungsabgetretener Rentenversicherun-
gen im Versorgungsausgleich, FuR 2012, 577–580

4. G. Bruderm�ller, Die Entwicklung des Familienrechts bis August
2012 – G�terrecht und Versorgungsausgleich, NJW 2012,
3213–3217

5. E. B�hrer, „R�rup-Rente“ als Zielversorgung bei externer Tei-
lung, FuR 2012, 574–577

6. D. B�te, Wenig beachtet: Der vorzeitige Zugewinnausgleich: Wann
ist er ein Muss?, FuR 2012, 516–520

7. P. Friederici, Ab�nderung der Versorgungsausgleichsentscheidung bei
sp�terem Verlust des Beamtenstatus [Anmerkung zu OLG Oldenburg,
Beschluss v. 11. 6. 2012 – 13 UF 56/12], FF 2012, 409–414

8. C. M�nch, Vereinbarungen zum Versorgungsausgleich mit Beam-
ten, FamRB 2012, 320–323

9. R. Voppel, Aufhebung der Ehe wegen arglistiger T�uschung,
FamFR 2012, 435–437

10. A. Weber, Die Entwicklung des Familienrechts seit Mitte 2011.
Ehe- und Lebenspartnerschaftsrecht, Kindschaftsrecht, Ehewoh-
nung, Haushaltsgegenst�nde, Gewaltschutz und vermçgensrechtli-
che Beziehungen nebst Verfahrensrecht, NJW 2012, 3134–3141

[Siehe auch Nrn. 58, 62, 81]

Unterhaltsrecht

11. M. Aps, Angemessene Erwerbst�tigkeit bei zwei Teilzeitbesch�fti-
gungen; Kapitalertr�ge aus sp�terem Erbe; Darlegung ehebedingter
Nachteile bei Unterhaltsbegrenzung [Anmerkung zu BGH, Urteil
v. 11. 7. 2012 – XII ZR 72/10 –, FamRZ 2012, 1483], FF 2012,
399–409

12. W. Born, Betreuungsunterhalt – Neuer Stellenwert f�r m�tterliche
F�rsorge? [Anmerkung zu BGH, Urteile v. 18.4. 2012 – XII ZR
65/10 –, FamRZ 2012, 1040, und v. 18. 4. 2012 – XII ZR 66/10
–, FamRZ 2012, 1048], NJW 2012, 3004–3008

13. R. Bosch, Nachtr�gliche Begrenzung des Unterhalts im Ab�nde-
rungsverfahren und Pr�klusion. Anmerkung zu BGH, Urteil vom
23.5. 2012 – XII ZR 147/10 [FamRZ 2012, 1284] –, FF 2012,
396–399

14. H.-U. Graba, Sicherung und Halbteilung einer Abfindung durch
Ab�nderungs- oder Vollstreckungsgegenantrag, FF 2012, 387–390

15. F. G�nther, Grenzen des Anspruchs�bergangs nach § 94 SGB XII,
FamFR 2012, 457–460

16. E. J�dt, Das Leben in einer realen und fiktiven Welt – Anmerkun-
gen zur „Matrix“ im Unterhaltsrecht oder: Der Umgang mit fin-
gierten Eink�nften, FuR 2012, 520–529

17. R. Kofler, Masterstudiengang und Zweitstudium im Unterhalts-
recht, FamFR 2012, 433–435

18. H. Sch�rmann, Unterhaltsvorschuss, FuR 2012, 532–534

[Siehe auch Nr. 56]

Kindschaftsrecht

19. F. Czerner, Staatlich legalisierte Kindeswohlgef�hrdung durch Zu-
lassung ritueller Beschneidung zugunsten elterlicher Glaubensfrei-
heit? (Teil 1), ZKJ 2012, 374–384

20. A. Dormann, Ein Weg zu einer nachhaltigen Lçsung im Elternkon-
flikt bei Sorgerechts- und Umgangsrechtsstreitigkeiten aus Sicht ei-
ner Sachverst�ndigen, ZKJ 2012, 391–392
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21. R. Frank, Reformdiskussion um die Babyklappe, StAZ 2012,
289–294

22. H. Grziwotz, Umgangs- und Auskunftsrechte f�r den biologischen
Vater, FF 2012, 382–386

23. C. Holldorf / U. von Pirani, Der begleitete Umgang im Spannungs-
feld zwischen Jugendhilfe und Familiengericht. Gelingende Ko-
operation, ZKJ 2012, 384–386

24. H. Kindler, Kinderschutz im BGB, FPR 2012, 422–427

25. K. Krçmer, Abstammung des Kindes einer von ihrem italienischen
Ehemann gerichtlich getrennt lebenden Italienerin; Anerkennung
der Vaterschaft durch einen Dritten mit italienischer Staatsangehç-
rigkeit, StAZ 2012, 320–323

26. C.-M. Leeb / M. Weber, Das Sorgerecht nicht miteinander verhei-
rateter Eltern unter besonderer Ber�cksichtigung der T�tigkeit des
Verfahrensbeistands (Teil 2) [Teil 1, ZKJ 2012, 344]. Bisherige Er-
fahrungen aus der Praxis seit dem Urteil des BVerfG vom
21.07.2010, ZKJ 2012, 388–390

27. M. Matzke / K. Fritsch, Kindeswohlgef�hrdung bei Kinder- und
Jugenddelinquenz, FPR 2012, 459 -462

28. J. Schmid, Kontaktverbot f�r T�ter gegen�ber Kindern in Gewalt-
f�llen, FamRB 2012, 317–320

29. M. Schneider / E. Faber, Bestellung von Vormund und Erg�nzungs-
pfleger in Kindschaftssachen nach §§ 1666, 1696 BGB, FuR 2012,
580–584

30. H. Vogel, Die juristischen Mindeststandards bei der mit Freiheits-
entziehung verbundenen Unterbringung in der Behandlung von
Kindern, FPR 2012, 462–467

31. R. Wagner, Abstammungsfragen bei Leihmutterschaften in interna-
tionalen Sachverhalten – Bem�hungen der Haager Konferenz f�r
Internationales Privatrecht, StAZ 2012, 294–300

32. D. W�stenberg, Kindeswohlgef�hrdung bei Genitalverst�mmelung,
FPR 2012, 452–455

[Siehe auch Nrn. 10, 65, 70, 71, 72]

Jugendhilferecht
33. A. Auer-Reinsdorff, Kinderschutz im Internet. Technische Lçsungen

sowie Informationsangebote an Eltern, Schulen und Kinder, FPR
2012, 434–437

34. G. Ehrmann / F. Breitfeld, Besserer Kinderschutz nach Inkrafttreten
des Bundeskinderschutzgesetzes?, FPR 2012, 418–422

35. J. H. Kolberg / L. Stadler / P. Wetzels, Pr�vention von Misshandlung
und Vernachl�ssigung junger Kinder. Erfahrungen mit Familien-
hebamme und Family Nurse auf nationaler und internationaler
Ebene, FPR 2012, 455–459

36. J. Lewe, Die Pflicht des Jugendamts und des Gerichts zur Zusam-
menarbeit bei Kindeswohlgef�hrdungen, FPR 2012, 440–443

37. T. Mçrsberger, Zur Bedeutung des Bundeskinderschutzgesetzes f�r
die Kinder- und Jugendhilfe, FPR 2012, 431–433

38. T. Mçrsberger / F. Wapler, Das Bundeskinderschutzgesetz und der
Datenschutz, FPR 2012, 437–440

39. L. M. Peschel-Gutzeit, Interventionsmçglichkeiten bei Inobhutnah-
me durch das Jugendamt, FPR 2012, 443–446

40. W. Raack, Schulschw�nzer – Keiner darf verloren gehen!, FPR
2012, 467–470

Adoptionsrecht
41. N. Hçlscher, Die erbschaftsteuerlich motivierte Vollj�hrigenadop-

tion. Zugleich eine Anmerkung zu den Beschl�ssen: OLG M�n-
chen v. 19. Dezember 2008 (31 Wx 49/08 [FamRZ 2009, 1335]),
OLG Schleswig v. 3. Juni 2009 (2 W 26/09 [FamRZ 2010, 46])
und OLG N�rnberg v. 8. Juni 2011 (9 UF 388/11 [FamRZ 2012,
137]), ZErb 2012, 253–258

[Siehe auch Nr. 83]

Namensrecht
[Siehe Nrn. 78, 80]

Vormundschafts-, Betreuungs- und Pflegschaftsrecht
42. W. Crefeld / U. Harm / S. Sigusch / U. Wçhler, Implementierung ei-

ner verbindlichen Bundesstatistik, eines regelm�ßigen Berichtswe-
sens und einer hinreichenden Begleitforschung zur Betreuungs-
rechtspraxis. Ein Positionspapier des BGT e.V., BtPrax 2012,
197–199

43. V. Fesel / B. D�nkel, Entm�ndigt – bevormundet – betreut. Verges-
sene Menschen nach 1945. Der lange Weg von der Vormundschaft
zur Betreuung [Fortsetzung zu BtPrax 2012, 18], BtPrax 2012,
184–188

44. H. Kammeier, Einfluss und Funktion des Betreuungsrechts im Maß-
regelvollzug – Eine notwendige und differenzierende Betrachtung
(Teil 2) [Teil 1, BtPrax 2012, 140], BtPrax 2012, 192–195

45. T. Steenbreker, Zivilrechtliche Unbeachtlichkeit eines „nat�rlichen
Willens“ f�r den Widerruf der Patientenverf�gung, NJW 2012,
3207–3211

46. M. Weigel / R. Adler, Dienstleistungsqualit�t allein macht noch kei-
ne gute Betreuung. Betreuungssoziologisch empirische Untersu-
chung zur Zufriedenheit von Betreuten mit ihren Betreuern,
BtPrax 2012, 179–184

[Siehe auch Nr. 64]

Erbrecht
47. A. Braun, Formal and Informal Testamentary Promises – A Histori-

cal and Comparative Perspective, RabelsZ 2012, 994–1021

48. C. Graß, Erneuerbare Energien – Problemfelder und Lçsungsvor-
schl�ge f�r das landwirtschaftliche Erbrecht, AUR 2012, 365–369

49. C. Keim, Wirksamkeit der amtsempfangsbed�rftigen Anfechtungs-
erkl�rung eines Erbvertrags [Anmerkung zu OLG Frankfurt, Urteil
v. 15. 6.2012 – 7 U 221/11], ZEV 2012, 542–549

50. C. Rçhl, Zum Pflichtteilsrecht entfernterer Abkçmmlinge – Zu-
gleich Anmerkungen zum Urt. des BGH v. 27.6. 2012 – IV ZR
239/10 [FamRZ 2012, 1379] –, DNotZ 2012, 724–731

51. J. P. Schmidt, Grundlagen der Testierfreiheit in Deutschland und
Europa, RabelsZ 2012, 1022–1050

52. H. Siebert, Die Entwicklung des Erbrechts im ersten Halbjahr
2012, NJW 2012, 3008–3012

53. A. Warlich / A. O. K�hne, Das Geldverm�chtnis – Auslegungsfra-
gen und Gestaltungsempfehlungen –, ZErb 2012, 259–267

[Siehe auch Nrn. 41, 59, 60, 61, 73, 74, 75, 76, 77, 79]

Verfahrensrecht
54. P. Finger, Einstweilige Anordnung nach §§ 49 ff. FamFG, MDR

2012, 1197–1203

55. F. Gçtsche, Anfechtung von Kostenentscheidungen, FuR 2012,
510–516

56. E. J�dt, Zum anwaltlichen Unbehagen bei erlassener einstweiliger
Unterhaltsanordnung – Teil 1 –, FuR 2012, 570–574

57. W. Tiedtke, KostO: Kostenrechtsprechung 2011, DNotZ 2012,
645–670

[Siehe auch Nrn. 10, 30]

Sozialrecht
[Siehe Nrn. 15, 18]

Steuerrecht
58. R. Perleberg-Kçlbel, Steuervermeidungsstrategien bei �bertragung

von selbstgenutzten Immobilien anl�sslich von Trennung und
Scheidung, FuR 2012, 530–532

59. C. Riedel, Schon wieder �nderungen – geplante Anpassungen des
ErbStG im Rahmen des Jahressteuergesetzes 2013, ZErb 2012,
267–269

60. C. Riedel, Vom Erblasser herr�hrende Steuerschulden f�r das To-
desjahr als Nachlassverbindlichkeiten – Aufteilung von Abschluss-
zahlungen bei Zusammenveranlagung von im selben Jahr verstor-
benen Ehegatten [Anmerkung zu BFH, Urteil v. 4. 7.2012 – II R
15/11 –, FamRZ 2012, 1638], ZErb 2012, 270–274
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61. T. Stein, Umsatzsteuer in der Nachfolgeplanung: Risiken bei der
�bertragung von Grundst�cken, ZEV 2012, 534–538

62. A. Steiner, Zuwendungen in Scheidungsvereinbarungen – Wie
kann Schenkungsteuer vermieden werden?, FamRB 2012,
324–327

Medizin / Psychologie
63. D. Birnbacher, Vulnerabilit�t und Patientenautonomie – Anmerkun-

gen aus medizinethischer Sicht, MedR 2012, 560–565

64. D. Coester-Waltjen, Reichweite und Grenzen der Patientenautono-
mie von Jungen und Alten – Ein Vergleich, MedR 2012, 553–560

65. H. Dettenborn, Psychische Kindesmisshandlung – erkennen und be-
werten, FPR 2012, 447–452

66. B. Heinrichs / T. M. Spranger / L. Tambornino, Ethische und recht-
liche Aspekte der Pr�nataldiagnostik. Herausforderungen ange-
sichts neuer nicht-invasiver Testverfahren, MedR 2012, 625–630

67. C. Katzenmeier, Die Rahmenbedingungen der Patientenautono-
mie. Eine kritische Betrachtung des Patientenrechtegesetz-Regie-
rungsentwurfs, MedR 2012, 576–583

68. U. Schroth, Spenderautonomie und Schadensvermeidung, MedR
2012, 570–576

69. J. Taupitz, Medizinische Forschung an jungen und alten Patienten,
MedR 2012, 583–588

[Siehe auch Nrn. 20, 71, 72]

Strafrecht
70. A. H�neke, Kinderschutz und Strafrecht, FPR 2012, 427–430

71. C. Kempf, Zur Rechtswidrigkeit der Beschneidung von Klein-
kindern aus religiçsen Gr�nden [Anmerkung zu LG Kçln, Urteil v.
7. 5.2012 – 151 Ns 169/11 –, FamRZ 2012, 1421], JR 2012,
434–439

72. H. Putzke, Recht und Ritual – ein großes Urteil einer kleinen
Strafkammer. Besprechung zu LG Kçln, Urt. v. 7. 5.2012 – 151
Ns 169/11 [FamRZ 2012, 1421] –, MedR 2012, 680, MedR
2012, 621–625

Internationales Privat- und Verfahrensrecht
73. M. Buschbaum / U. Simon, EuErbVO: Das Europ�ische Nachlass-

zeugnis, ZEV 2012, 525–530

74. H. Dçrner, EuErbVO: Die Verordnung zum Internationalen Erb-
und Erbverfahrensrecht ist in Kraft!, ZEV 2012, 505–513

75. D. Lehmann, EuErbVO: Die Verordnung im Kurz�berblick, ZEV
2012, 533–534

76. M. Leitzen, EuErbVO: Praxisfragen an der Schnittstelle zwischen
Erb- und Gesellschaftsrecht, ZEV 2012, 520–524

77. C. F. Nordmeier, EuErbVO: Neues Kollisionsrecht f�r gemein-
schaftliche Testamente, ZEV 2012, 513–519

78. F. Wall, Wege zur Durchsetzung des Rechts auf „Einnamigkeit“
aus Art. 21 Abs. 1 AEUV de lege ferenda – Vorschl�ge zu einer
Reform von Art. 10 EGBGB, StAZ 2012, 301–310

79. H. Wilsch, EuErbVO: Die Verordnung in der deutschen Grund-
buchpraxis, ZEV 2012, 530–532

[Siehe auch Nrn. 25, 82]

Auslandsrecht

80. R. E. Aebi-M�ller / L. Jetzer, Die privatrechtliche Rechtsprechung
des Bundesgerichts im Jahr 2011. Verçffentlicht in Band 137. Per-
sonenrecht und Erbrecht, ZBJV 2012, 603–616

81. R. E. Aebi-M�ller, Miteigentum unter Ehegatten bei bloss einseiti-
gen Investitionen – wer partizipiert am Gewinn?, ZBJV 2012,
658–663

82. P. Bohata, Reform des tschechischen Kollisionsrechts, FamRBint
2012, 95–101

83. S. Tarricone, Il riconoscimento dei provvedimenti stranieri di ado-
zione da parte di persona singola: questioni di status e superiore in-
teresse del minore, Studium Iuris 2012, 1095–1103

II. Eingesandte B�cher

(Besprechung vorbehalten)

D. Henrich, Internationales Scheidungsrecht – einschließlich Schei-
dungsfolgen –, 3. Aufl., FamRZ-Buch 10, Gieseking Verlag,
Bielefeld 2012, XVI, 127 S., brosch, 39 EUR, ISBN 978-3-7694-
1096-9

Rahm / K�nkel, Handbuch Familien- und Familienverfahrensrecht, 64.
Erg.-Lief. Stand: Oktober 2012, Loseblattwerk, hrsg. von Bernd
K�nkel und Rainer Kemper, Verlag Dr. Otto Schmidt, Kçln 2012,
486 S., 84,80 EUR, ISBN 978-3-504-47063-0
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